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Betrifft

Jahresabschluss 2017 der Wohn + Stadtbau GmbH (W+S)

Beratungsfolge

119.09.2018  Haupt- und Finanzausschuss Entscheidung |

Beschlussvorschlag:
I. Sachentscheidung:

1. Der Lagebericht der Geschaftsfihrung (Anlage 1) und der Bericht des Aufsichtsrates (An-
lage 2) werden zur Kenntnis genommen.

2. Weiter wird zur Kenntnis genommen, dass dem Jahresabschluss der W+S fir das Ge-
schéaftsjahr 2017 durch den beauftragten Abschlussprifer am 08.06.2018 ein uneinge-
schrankter Bestatigungsvermerk erteilt wurde.

3. Die Stadt Munster als Alleingesellschafterin trifft folgende Entscheidung:

a. Der Jahresabschluss der W+S fir das Geschéftsjahr 2017 (Anlage 3), abschlieRend
in der Bilanz bei Aktiva und Passiva mit 307.688.076,85 €

sowie einem in der Gewinn und Verlustrechnung
ausgewiesenen Jahresuberschuss von 9.257.365,86 €

wird festgestellt.

b. Dem Aufsichtsrat und der Geschaftsfiihrung werden fir das Geschéftsjahr 2017 Ent-
lastung erteilt.

c. Der Bilanzgewinn in Hohe von 7.759.431,73 € wird auf neue Rechnung vorgetragen.

d. Den Gewinnrticklagen wird aus dem Bilanzgewinn zum 31.12.2017 ein Betrag in HOhe
von 7,7 Mio.€ zugewiesen.
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Il. Finanzielle Auswirkungen:

Keine

Begrindung:

Die Stadt Munster ist Alleingesellschafterin der W+S. Nach 8 11 des Gesellschaftervertrages trifft fur
die Stadt Minster das jeweils zustandige Organ die Entscheidungen, die nach den gesetzlichen Best-
immungen oder nach dem Gesellschaftsvertrag der Gesellschafterversammlung obliegen. GeméaR §
14 Abs. 2 Buchstaben a, b, und e des Gesellschaftsvertrages beschliel3t die Gesellschafterversamm-
lung Uber die Feststellung des Jahresabschlusses, die Verwendung des Bilanzgewinns sowie Uber
die Entlastung des Aufsichtsrates und der Geschaftsfiihrung.

Der Gesamtumsatz der W+S erhdhte sich im Geschéftsjahr 2017 im Vergleich zum Vorjahr um
24.016 T€ auf 70.431 T€. Der im Vorjahresvergleich um 51,74 % (!) gestiegene Umsatz ist in erster
Linie auf erhdhte Erldse aus Grundstiicksverkaufen (+ 13,9 Mio.€) und der Abrechnung von Erschlie-
Bungskosten (8,5 Mio.€) zurtickzufiihren. Die Bilanzsumme hat sich im Jahr 2017 um rund 16,2 Mio.€
auf aktuell 307,7 Mio.€ erhoht. Insbesondere die Neubautatigkeit fihrte zu einer Steigerung des
Sachanlagevermdgens von rund 12,3 Mio.€ auf 260,3 Mio.€.

Mit einem Jahresliberschuss von 9,3 Mio.€ schliel3t die W+S das Geschéftsjahr 2017 im Vorjahres-
vergleich mit einem deutlich verbesserten Ergebnis ab (+ 3,3 Mio.€). Im Vergleich zur Planung (fort-
geschriebener Wirtschaftsplan 2017) ergibt sich eine Verbesserung um 1.743 T€. Aufgrund der Er-
gebnissteigerung fielen ertragssteuerliche Mehraufwendungen in Héhe von 1.442 T€ an.

Unter Berlcksichtigung der Vorabausschittung an die Stadt Minster in Héhe von 1.500 T€ (brutto)
verbleibt ein Bilanzgewinn in Hohe von 7.759 T€. Davon sollen im Rahmen der Feststellung des Jah-
resabschlusses 2017 7.700 T€ den Gewinnricklagen zugefuhrt werden.

Der Aufsichtsrat der W + S hat in seiner Sitzung vom 28.06.2018 den Jahresabschluss 2017 beraten
und der Gesellschafterversammlung mehrheitlich empfohlen, gemaf Ziffer 3 des o.a. Beschlussvor-
schlags zu entscheiden.

In Vertretung

gez.
Reinkemeier
Stadtkammerer

Anlagen:
e Lagebericht der Geschéftsfiihrung
e Bericht des Aufsichtsrates
e Jahresabschluss 2017

V/0620/2018



	Datum
	Gremium
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FLD_SIDAT

